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Tag der offenen Tore im Pokalachtelfinale 

 
Für die Anhänger beider Fanlager geriet das Achtelfinalduell zwischen Hoffenheim 
und Frankfurt zu einem Nervenspiel. Munter ging es über weite Strecken hin und 
her und beide Mannschaften erzielten – teilweise sehenswerte – Treffer. Eine 
Führung für Frankfurt drehten die Hoffenheimerinnen, bevor es wieder die 
Adlerträgerinnen waren, die wiederum in Führung gingen. Dennoch: die 
Kraichgauerinnen gaben trotz eines Drei-Tore-Rückstandes nicht auf und 
erkämpften sich in der Nachspielzeit noch das Tor zum 4:6 Endstand durch einen 
Elfmeter, mehr als die Ergebniskosmetik sollte aber nicht mehr gelingen. 
 
In der kommenden Woche reist mit den Tabellenführerinnen vom FC Bayern 
München eine Mannschaft an, über die TSG-Trainer Theodoros Dedes nach dem 
Spiel sagte, dass diese ein eigenes Kaliber seien. Ebenfalls unterstrich Dedes, 
dass die Bayern lediglich vom FC Barcelona besiegt worden seien. Dass „Hoffe“ 
derzeit kein Glück habe, unterstrich der Fußball-Lehrer damit, dass sich Jamilla 
Rankin einen Bänderriss zugezogen hätte und damit die bereits lange Liste der 
Ausfälle verlängern würde. 
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Aufstellungen: 
 
TSG Hoffenheim: 

Trainer: Dedes 
 
Eintracht Frankfurt: 

Trainerin: Arnautis 
 
Tore: 0:1 Freigang (5.), 1:1 Grimm (9.), 2:1 Harsch (20.), 2:2 Blomqvist (23.), 
2:3 Reuteler (31.), 2:4 Memeti (35.), 3:4 Janssens (55.), 3:5 Reuteler (57.), 3:6 
Anyomi (65.), 4:6 Ampoorter (90. +3 / FE) 
 
Gelbe Karten: Harsch / Riesen, Veit 
 
Schiedsrichterin: Lutz (Schweinfurt) 
Assistenten: Bergmann, Hegwein 
 
Zuschauende: 1.412  
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Spielfilm: 
5. Spielminute: Tor für Frankfurt: Ein Schnittstellenpass landet auf der rechten 
Außenbahn bei Rebecka Blomqvist, die in der Strafraummitte Laura Freigang 
findet. Die routinierte Offensivspielerin trifft zur frühen Gästeführung. 
7.: Blomqvist kommt mit dem linken Fuß zum Torschuss, doch Torhüterin Laura 
Dick ist zur Stelle. 
9.: Tor für Hoffenheim: Nach einer Ecke von Marie Steiner landet das runde 
Leder an der Strafraumkante bei Janna Grimm, die ins lange Toreck trifft. Der 
schnelle Ausgleich. 
10.: Um ein Haar der Führungstreffer für die Gastgeberinnen. Doch bei dem 
Torschuss von Jill Janssens ist Torhüterin Lina Altenburg reaktionsschnell mit 
dem rechten Bein zur Stelle und pariert. 
20.: Tor für Hoffenheim: Janssens mit schnellem Antritt auf der rechten 
Außenbahn, kann auf die linke Seite zu Nadine Bitzer verlagern. Die Startelf-
Debütantin bereitet für Franziska Harsch vor, die nicht angegriffen wird, einfach 
einmal aus etwa acht Metern abzieht und sehenswert trifft. 
23.: Tor für Frankfurt: Harsch verliert den Ball im eigenen Strafraum an 
Geraldine Reuteler. Über die Schweizerin landet das runde Leder bei Freigang, 
die mit der Hacke an Blomqvist weiterleitet. Die Schwedin trifft zum Ausgleich. 
31.: Tor für Frankfurt: Ein erneuter Ballverlust von Grimm kommt die TSG 
teuer zu stehen. Reuteler kommt an das Spielgerät und läuft in den Strafraum 
hinein. Mit der Option eines Zuspiels oder selbst auf das Tor zu schießen. Die 
Schweizerin entscheide sich dazu selbst zu schießen und trifft zur erneuten 
Führung. 
34.: Bitzer kommt zum Torabschluss, doch das Hoffenheimer Eigengewächs 
verzieht knapp; das runde Leder geht links am Tor vorbei. 
35.: Tor für Frankfurt: Wieder ist es Blomqvist, die in die Strafraummitte 
passen kann. Dort findet sie die ehemalige Hoffenheimerin Ereleta Memeti, die 
trifft. Aufgrund der blau-weißen Vergangenheit verzichtet die Kosovarin auf einen 
Torjubel.  
45.: Freigang mit einem Steckpass zu Blomqvist, doch das Zuspiel in die 
Strafraummitte verpasst Reuteler knapp. 
55.: Tor für Hoffenheim: Die eingewechselte Selina Cerci bedient in der 
Strafraummitte Janssens, die den Anschlusstreffer erzielen kann. 
57.: Tor für Frankfurt: Die kalte Dusche hinein in den Aufschwung des 
Anschlusstreffers. Reuteler wird von Blomqvist bedient und stellt den Zwei-Tore-
Vorsprung wieder her. 
60.: Cerci kommt im Strafraum zum Torschuss, doch Torhüterin Altenburg kann 
im Nachfassen halten. 
65.: Tor für Frankfurt: Reuteler spielt der eingewechselten Nicole Anyomi in 
den Lauf. Die Offensivspielerin umkurvt Torhüterin Dick und trifft unter Mithilfe 
des rechten Innenpfostens in die Tormaschen. 
67.: Cerci kommt zum Torschuss, doch das runde Leder rollt rechts am SGE-Tor 
vorbei. 
71.: Reuteler kommt wieder einmal zum Abschluss, doch Dick hält. 
90. +2: Im Strafraum kommt Wianda Douma zu Fall. Schiedsrichterin Davina 
Lutz zeigt direkt auf den Punkt. Elfmeter. 
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90. +3: Tor für Hoffenheim: Valesca Ampoorter legt sich den Ball zurecht und 
schießt nach links. Torhüterin Altenburg springt nach rechts und hat keinerlei 
Abwehrchance. 


